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WIR BRAUCHEN BIS 2035 EIN PESTIZIDFREIES EUROPA, UM DIE GESUNDHEIT ZU SCHÜTZEN

Entscheidungsträger müssen Maßnahmen ergreifen für eine pestizidfreie 
Zukunft, für gesunde Lebensmittel und gesunde Menschen

#PesticideFreeEU

Krebs (einschließlich Non-Hodgkin-Lymphom und Prostatakrebs) 
Neurodegenerative Erkrankungen (einschließlich Parkinson)
Kognitive Beeinträchtigung
Atemwegserkrankungen
Hormonelle Störungen
Störungen der Fruchtbarkeit

Erwachsene Leukämie
Tumore des 
Nervensystems 
Störungen der 
Entwicklung des 
Nervensystems 
Verhaltensau�älligkeiten 

Kinder

WIE KÖNNEN PESTIZIDE DIE GESUNDHEIT SCHÄDIGEN?

Landwirte, private Nutzer und Mitarbeiter in 
der Landwirtschaft und Grünpflege

Besucher ö�entlicher Räume (z.B. Grünanlagen), in 
denen Pestizide ausgebracht wurden

Schwangere Frauen, Neugeborene und Kinder

Bewohner in landwirtschaftlichen Gebieten

WER TRÄGT DAS HÖCHSTE GESUNDHEITSRISIKO? 

In Lebensmit-
teln, Luft und 
Trinkwasser

In der Umwelt  
(Boden, 

Oberflächen- und 
Grundwasser)

Im 
menschlichen 

Körper

WO FINDEN SICH PESTIZIDE?

Umweltverschmutzung, inklusive durch Pestizide und Chemikalien, verursacht weltweit mindestens 9 Millionen 
vorzeitige Todesfälle pro Jahr. Um diese Gesundheitsauswirkungen zu verhindern braucht es 

einen Stopp der Verwendung von Pestiziden. 

Die Gesundheits – und 
Umweltauswirkungen von Pestiziden 


